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Der erste Teil dieser Serie zur Eurokrise endete mit folgendem Zitat aus Rudolf
Hickels  Beitrag „Raus aus dem Euro,  zurück ins  Chaos“ in  den Blättern für
deutsche und internationale Politik: „Wie auch immer die alternativ zum Euro
vorgeschlagenen Wechselkursregime im Einzelnen ausfallen, am Ende würden die
spekulativen  Triebkräfte  die  Wechselkursbildung  irrationalisieren.“  In  diesem
zweiten Teil will ich mich mit der Frage beschäftigen, ob es tatsächlich keine
andere Möglichkeit gibt, die Devisenspekulationen auszutrocknen, als die, ihnen
die Basis dadurch zu entziehen, dass man die Währungen relativ kleiner Länder
abschafft und große Währungsräume bildet. Denn das wäre ein starkes Argument
für den Erhalt des Euro.
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